
Das Partygirl Lena schließt eine Wette mit ihrer Freundin Nella, dass sie einen 

weltfremden IT-Studenten, mit dem Name Leonce, der sich auf ihre Party verirrt hat, 

morgen zur Langen Nacht einlädt und zum Dichten verführt. Leonce und sein Kumpel 

Franz schließen eine Wette, dass Leonce, der bisher zu alle Frauen einen respektvollen 

Abstand hielt,  von Lena vor einer größeren Gesellschaft geküsst wird. Tatort Lange 

Nacht. 

Die Studenten feiern im Studentenheim den Semesterstart. Die Party-Gäste  sind schon 

erschöpft von den langen Tanz und den unzähligen Longdrinks. Die Musik wurde leise 

gestellt, kleine Gruppen  zogen sich von der Tanzfläche in die spärlich beleuchteten 

Zimmerecken. Leonce und Franz sind die letzten, die noch in der Nähe der Lautsprecher 

mit ihren Plastbechern herumstehen und gar nicht wahrnehmen, was um sie los ist. Sie 

scheinen leicht beschwipst und unterhalten sich nur zu zweit, nachdem sie die Hoffnung 

aufgegeben haben, mit den andern ins Gespräch zu kommen. 

 

Franz: Die hier versammelte Hardware war cool. 

Leonce: Nur die Software war nicht besonders benutzerfreundlich. Immer wieder ist das 

Spiel abgestürzt. 

Franz: Was die Graphik betrifft, bin ich mehr als zufrieden. Du hast nicht das richtige 

Passwort, um dich einzuloggen. 

Leonce: Ich bin nicht sicher, ob es der Mühe wert ist, das Passwort zu erwerben. Die 

Vorschau ist häufig spannender als die Vollversion. 

 

Plötzlich erscheinen in der Tür zwei strahlende Geschöpfe. 

 

Nella: Huhu, wacht auf, die Party geht weiter. 

Lena: Wie bei einem Abverkauf, alles tot und leer und nur noch zwei unverkäufliche 

Modelle aus der letzten Saison. 

Nella: Mit denen könnte man auch Spaß haben. Die sehen wie zwei Rehe auf der 

Autobahn aus. 

Lena: Dann sollten wir uns auf die Jagd machen. Aber vorsichtig, um sie nicht zu 

verscheuchen. 

Nella: Du spinnst doch, die werden nie mit dir reden. Die werden glotzen und 

sabbern. 

Lena: Ha, du irrst dich!! Ich werde sie zur Lange Nacht bringen und sie werden auch 

dichten.  

Nella: Das möchte ich sehen. Die spucken höchstens Zahlen aus – Binärcode oder 

Jahreszahlen.  

Lena: Sieh zu und lerne. 

 

Lena: Kommst du häufiger hierher? 

Leonce: Nein, nur wenn das Netz ausfällt. 

Lena: Das Netz funktioniert ja schon, die Pförtnerin war schon bei LIBIMSETI.cz. 

Leonce: Hat sie jemanden gefunden?  

Lena: Keine Ahnung. Aber ich schon. Auch ohne  Libimseti. 

 

 

 

 


